
Aurich. Die Störtebeker-Teestube in Marienhafe wird am Freitag, dem 11.11 um 20:00 Uhr 

im Rahmen der 7. Ostfriesischen Krimitage zu einem Austragungsort der Krimilesung von 

Peter Gerdes und Babara Wendelken. Gerdes wird aus seinem neuesten Kriminalroman um 

Hauptkommissar Stahnke „Zorn und Zärtlichkeit“ lesen. Barbara Wendelken stellt ihren 

neusten Kriminalroman „Tod an der Blauen Balje“ vor.  

Die 56-jährige Barbara Wendelken wurde in der Nähr von Bremen geboren und absolvierte 

nach dem Besuch der Handelsschule eine Ausbildung zur Krankenschwester. Bis 1995 

arbeitete sie in diesem Beruf, zuletzt in der Früh- und Neugeborenenintensivstation. Als sie 

Anfang der 90er Jahre mit dem Schreiben begann, war für sie schnell klar, dass sie 

hauptberuflich Schriftstellerin werden wollte. Wendelken ist Mitglied im „Verband deutscher 

Schriftsteller“ (VS) und im „Syndikat“. Sie schreibt sowohl Bücher für Erwachsene als auch 

für Kinder. Wobei ihr Hauptaugenmerk noch auf der Kinderliteratur liegt. 2007 erhielt sie für 

ihr Buch "Und alles wegen Laura" den Literaturpreis "Das neue Buch" vom VS, 

Landesverband Niedersachsen/ Bremen. Im Leda-Verlag erschien bereits ihr Kriminalroman 

„Berbertod“, nun ist im August der Roman „Tod an der Blauen Balje“ erschienen.  

Hauptkommissar Gerrit Rennrodt und seinen Mitarbeitern macht der neueste Fall auf der 

Nordsee- Insel zu schaffen. Im Mittelpunkt steht Marit Hansen, deren Vater vor 17 Jahren an 

der Blauen Balje ertrank. Ein unverhoffter Fund lässt sie zweifeln, was damals geschah. Nur 

ihre Jugendliebe Christoph Schneyder war bei dem Segeltörn mit an Bord. Marit schreibt ihm 

einen Brief, und Christoph kommt auf die Insel. Dann geschieht ein Mord. Der 

Hauptkommissar erkennt bald, dass einige Insulaner nicht die Wahrheit sagen. 

Gerdes studierte Germanistik und Anglistik. Der ehemalige Redakteur hatte seine 

literarischen Anfänge in den 70er Jahren. Seit Mitte der 90er Jahre widmet er sich der 

Kriminalliteratur und 1999 wurde der in Emden geborene Autor zum Leiter der Ostfriesischen 

Krimitage. Bei seinen zahlreichen Kurzgeschichten und Kriminalromanen setzt Gerdes nicht 

nur auf Mord(-aufklärung) und regionale Schauplätze, sondern auch auf politisch brisante 

Themen. Seine Krimi- Serie um Hauptkommissar Stahnke, die mit dem ersten Buch „Ein 

anderes Blatt“ 1997 begann, wurde schon in mehreren Auflagen herausgegeben und das Buch 

„Der siebte Schlüssel“ bekam von der Jury des Literaturpreises „Das neue Buch“ das Prädikat 

»Bemerkenswertes Buch« zuerkannt. 

Peter Gerdes arbeitet als Lehrer und ist Mitglied im Verband deutscher Schriftsteller und im 

Syndikat.  

„Zorn und Zärtlichkeit“ spielt nicht nur im heutigen Ostfriesland mit Hauptkommissar Stahnke, 

sondern auch mitten im 2. Weltkrieg bei der 14-jährigen Erika. Erikas folgenschwere 

Entscheidung gegen die Liebe, rettet zwar ihren Großvater, hat aber noch Jahrzehnte später 

tödliche Konsequenzen. Stahnke muss die Vergangenheit begreifen, um in der Gegenwart 

agieren zu können.  

Auf welchem Weg Stahnke Vergangenheit und Gegenwart verbindet können Sie nicht nur am 

Freitag, dem 11. November um 20:00 Uhr in der Störtebeker-Teestube in Marienhafe, sondern 

auch am Freitag, dem 18. in Rhauderfehn und auf der kriminellen Bustour am Samstag, dem 19. 

November erfahren.  Auch Barbara Wendelken hat weitere Lesungen im Rahmen der 

Ostfriesischen Krimitage, wie am Freitag, dem 18.11 im „Klabautermann“ in Weener und auf 

der traditionellen Bustour am Samstag, dem 19. November. Weitere Informationen zur Lesung 

in der Störtebeker-Teestube erhalten sie unter Störtebekers Teestube, Am Markt 27, 26529 

Marienhafe, Tel. 04934-496650 und 0170-580 62 94 oder unter info@stoertebekers-

teestube.de. Karten können Sie an der Abendkasse oder im Vorverkauf an der 

Touristinformation Erholungsort Marienhafe, Am Markt 11, 26529 Marienhafe, Tel. 04934-

81224 oder unter touristinfo@marienhafe.de bei einem Preis von 9€ erwerben.  
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